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Ich weiß, wie schwierig es sein kann, Software zu entwickeln, Programme zu
schreiben. Man kämpft durchaus tagelang mit einem gewissen Problem, dessen
Lösung dann zu guter Letzt binnen knappen fünf Minuten in die Tastatur
geklopft wird. War die Arbeitszeit dafür nun eher ein paar Tage oder eher
fünf Minuten? Natürlich nur die fünf Minuten an der Tastatur, sonst wären
wir bei der Digitalisierung erst am Stand von 1984, da sich niemand die
Programmierer leisten könnte. Zudem ist Software etwas, was der User nur
in einem (quasi) perfekten Zustand kennt, er kann sich also absolut nicht
vorstellen, dass so etwas auch nicht funktionieren kann. Und ein Fehler
ist prinzipiell stets nur eine Kleinigkeit...
 
 Weil ich das alles genau weiß, habe ich mich zu einem folgenschweren
Schritt entschlossen: Obgleich es gar nicht notwendig wäre und ich mir das
Geld - von dem ich ohnehin eher nicht zu viel habe - durchaus sparen
könnte, werde ich eine Kopie vom besten Programm der Welt (und das meine
ich tatsächlich so) offiziell auf mich registrieren lassen. Grundsätzlich
darf man IrfanView als Privatperson ja kostenlos und einfach so - ohne
Registrierung verwenden. Aber zum Ersten verdiene ich ja trotzdem mein
Brötchen mit dem Computer und zum Zweiten ist dieses
Bildbetrachtungsprogramm in seiner Zunft ja tatsächlich unerreicht.
 
 Irfan Skiljan, der sympathische Programmierer aus Wr. Neustadt (ich habe
irgendwann bereits einmal über ihn geschrieben) hat mit diesem Programm
den weltweit meistgenutzten Bildbetrachter geschaffen. Und er widersteht
nach mehr als 20 Jahren immer noch dem totalen Trend, Software unglaublich
hübsch (und dafür unglaublich aufgeblasen und träge) zu programmieren.
IrfanView ist klein, schnell, ressourcenschonend, ganz einfach in jeder
Hinsicht sparsam. Es produziert keine ungewollten Schweinereien in den
Untiefen Deines Computers - wie so viel andere Software - und macht nur
das, was man gemacht haben möchte. Das dafür aber schnell und sauber. So
etwas ist ganz nach meiner Art. Für all die aufgezählten Punkte werde ich
Morgen ein Kuvert an Irfan Skiljan zur Post tragen mit einem netten Brief
drinnen und 10,- Euro. Denn nur so wenig kostet die Registrierung dieses
wunderbaren Programms!
 Danke!
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